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Krebs in den Kantonen der Zentralschweiz 

Neuerkrankungsrate tiefer als in der Gesamtschweiz  

In der Zentralschweiz sind im Durchschnitt der Jahre 2011 bis 2015 jährlich rund 
0,5 Prozent der Bevölkerung neu an Krebs erkrankt und 0,2 Prozent ihrer 
Krebserkrankung erlegen. Krebsneuerkrankungen sind in der Zentralschweiz 
seltener als in der Gesamtschweiz, wie LUSTAT Statistik Luzern im neuen 
Webartikel mitteilt. 

In den vier Zentralschweizer Kantonen Luzern, Uri, Ob- und Nidwalden sind im 
Durchschnitt der Jahre 2011 bis und mit 2015 jährlich 2'355 Personen oder rund 
0,5 Prozent der Bevölkerung neu an Krebs erkrankt. 988 Personen oder 0,2 Prozent 
der Bevölkerung sind in derselben Zeitspanne ihrer Krebserkrankung erlegen.  

Zentralschweizer Männer erkranken seltener als Männer schweizweit 
Krebsneuerkrankungen waren von 2011 bis und mit 2015 in der Zentralschweiz 
seltener als in der Gesamtschweiz, wobei dieser Unterschied bei den Frauen 
statistisch nicht signifikant war. Krebsbedingte Todesfälle hingegen traten in der 
Zentralschweiz annähernd gleich häufig auf wie schweizweit. Zentralschweizer 
Männer erkrankten am häufigsten an Prostatakrebs (im Durchschnitt jährlich 26% aller 
Krebsneuerkrankungen); Zentralschweizerinnen am häufigsten an Tumoren der Brust 
(31%). Auch krebsbedingte Todesfälle gingen bei den Frauen am häufigsten auf 
Tumoren der Brust (20%) zurück; bei den Männern am häufigsten auf Lungenkrebs 
(20%). 

Zentralschweizer Erkrankungsrate erstmals mit schweizerischer vergleichbar 
LUSTAT Statistik Luzern wertet im Auftrag des Zentralschweizer Krebsregisters (ZKR) 
jährlich die Registerdaten der Kantone Luzern, Uri, Ob- und Nidwalden aus. Das ZKR 
registriert alle Krebsneuerkrankungen und stellt diese Daten dem nationalen Institut für 
Krebsepidemiologie und -registrierung NICER für schweizweite Auswertungen zur 
Verfügung. Für die Jahre 2011 bis 2015 liegen nun erstmals für alle vier Zentral-
schweizer Kantone NICER-plausibilisierte Daten vor. Damit sind die Zentralschweizer 
Neuerkrankungsraten erstmals mit jenen auf nationaler Ebene vergleichbar. 
 
Im neusten Webartikel zum Thema werden die aktuellsten ZKR-Daten aller vier 
Zentralschweizer Kantone kommentiert und die Ergebnisse grafisch aufbereitet. 
 

 Zum Webartikel 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.lustat.ch/analysen/gesundheit/krebs-zentralschweiz-2018
https://www.luks.ch/standorte/standort-luzern/zentralschweizer-krebsregister
http://www.nicer.org/de
http://www.lustat.ch/analysen/gesundheit/krebs-zentralschweiz-2018
http://www.lustat.ch/analysen/gesundheit/krebs-zentralschweiz-2018
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Statistische Informationen: 
Andrea Oppliger, wissenschaftliche Mitarbeiterin LUSTAT Statistik Luzern  
Tel.: 041 228 59 47 
 
Weitere Auskünfte: 
Prof. Dr. med. Joachim Diebold, Leiter Zentralschweizer Krebsregister,  
Leiter Departement Institute und Chefarzt Pathologie des Luzerner Kantonsspitals 
Tel.: 041 205 34 70 (9–11 Uhr) 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der  
Charta der öffentlichen Statistik der Schweiz erstellt. 
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